
08. September 2024

Schwerer Unfall auf der L3247:
Motorradfahrer verletzt bei Kollision

Am 07.09.2024 ereignete sich ein schwerer Unfall auf der
L3247, als ein Audi-Fahrer einen Motorradfahrer beim
Abbiegen übersah. Der Motorradfahrer wurde schwer

verletzt.

Am 7. September 2024 ereignete sich ein schwerer
Verkehrsunfall auf der Landstraße L3247, in der Nähe des
Gasthauses „Sterngrund“, der sowohl die Betroffenen als auch
die Regionen in der Nähe schockierte. Ein 85 Jahre alter Fahrer
eines Audi übersah beim Versuch, nach links abzubiegen, einen
korrekt fahrenden 21-jährigen Motorradfahrer. Diese
unglückliche Begegnung führte zu einem heftigen
Zusammenstoß der beiden Fahrzeuge, wodurch der
Motorradfahrer schwere Verletzungen davontrug.

Nach dem Zwischenfall musste der junge Mann umgehend ins
Klinikum eingeliefert werden, wo er weiter medizinisch betreut
wird. Die Schwere seines Zustands war Anlass zur Sorge, und
die medizinischen Fachkräfte stehen in engem Kontakt mit der
Familie, um die bestmögliche Versorgung zu gewährleisten. Der
Audi und das Motorrad wurden durch den Aufprall so stark
beschädigt, dass beide Fahrzeuge nicht mehr fahrbereit waren
und entsprechend abgeschleppt werden mussten.

Die Umstände des Unfalls

Der Unfall wirft Fragen auf bezüglich der Aufmerksamkeit und
des Urteilsvermögens der beteiligten Verkehrsteilnehmer. Der
Fahrer des Audi, aufgrund seines Alters und möglicher



gesundheitlicher Faktoren, könnte Schwierigkeiten gehabt
haben, die Geschwindigkeit und Annäherung des Motorrads
korrekt einzuschätzen. In der heutigen Zeit ist es unerlässlich,
dass alle Verkehrsteilnehmer aufmerksam sind und dabei auch
das Verhalten anderer Verkehrsteilnehmer im Blick haben.

Verkehrsunfälle führen häufig zu schwerwiegenden
Verletzungen, die nicht nur die Betroffenen, sondern auch deren
Angehörige belasten. In dieser Situation ist der aufmerksame
Umgang mit Verkehrssicherheitsfragen wichtiger denn je. Die
Polizei verzeichnet immer wieder ähnliche Vorfälle, die durch
Missachtung der Verkehrsregeln und ungenügende
Aufmerksamkeit verursacht werden.

Nach dem Unfall wurde eine Untersuchung von der Thüringer
Polizei eingeleitet, welche die genauen Umstände des
Zusammenstoßes klären soll. Zeugen wurden um ihre Aussage
gebeten, um ein vollständiges Bild der Ereignisse zu erhalten.
Solche Ermittlungen sind entscheidend, um mögliche Vergehen
zu erkennen und um potenzielle Maßnahmen zur Verbesserung
der Verkehrssicherheit zu entwickeln.

Die Ereignisse rund um diesen Unfall erinnert uns daran, wie
wichtig es ist, in jeder Verkehrssituation die volle
Aufmerksamkeit aufrechtzuerhalten. Besonders in ländlichen
Gebieten, wo die Straßen oft schmaler und weniger stark
befahren sind, erfordert es besonders vorsichtiges Fahren. Die
Landespolizeiinspektion Suhl hat in der Vergangenheit
zahlreiche Initiativen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und
zur Sensibilisierung der Fahrer ins Leben gerufen.

Für Fragen zu dem Vorfall oder weitere Informationen steht die
Landespolizeiinspektion Suhl zur Verfügung. Es ist von
entscheidender Bedeutung, dass die Öffentlichkeit über solche
Vorfälle informiert wird, um das Bewusstsein für
Verkehrssicherheit zu schärfen. Jeder Unfall ist eine Tragödie,
und jede Person im Straßenverkehr hat eine Verantwortung, zur
Sicherheit aller beizutragen.



Es bleibt zu hoffen, dass der verletzte Motorradfahrer bald
genesen kann und dass aus diesem Vorfall Lehren gezogen
werden, um zukünftige Unfälle zu verhindern.

Rückfragen bitte an:

Thüringer Polizei, Landespolizeiinspektion Suhl,
Inspektionsdienst Suhl, Telefon: 03681 369 0, E-Mail:
id.sf.id.suhl@polizei.thueringen.de
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